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Modul 10-ROM-MA-TnL-ProT: Profilmodul Theater
Profilmodul Theater

Modulgruppenzuordnung:

---

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an Grund- und Theoriemodul

Lerninhalte:

Es werden im Wechsel Lehrveranstaltungen zu folgenden Bereichen angeboten:

Transnationale und postkoloniale Entwicklungen im europa¨ischen Theater vom 16. bis zum 21.

Jahrhundert sowie im amerikanischen Theater des 20. und 21. Jahrhunderts

Potenzieller Gegenstand dieser Spezialisierung ist die europa¨ische, amerikanische Theaterlandschaft

des 16., 17., 20. und 21. Jahrhunderts in transnationaler und postkolonialer Perspektive, die mit Hilfe

ausgewa¨hlter Beispiele und eines zu festigenden analytisch-kritischen Inventars untersucht werden soll.

Auch die unterschiedliche 

Bu¨hnentradition ist Gegenstand dieser Spezialisierung des Masterprogramms, sodass ein Versta¨ndnis

fu¨r die plurimediale Umsetzung des Textes auf der Bu¨hne sowie fu¨r die Signifikanz kollektiver Reaktionen

durch die Zuschauer erworben wird.

Als Untersuchungsgegensta¨nde bieten sich theoretische und historische Themengebiete an, die

Fragestellungen der Dramen- und Theateranalyse umfassen oder nach der Einbeziehung der

außera¨sthetischen Wirklichkeit fahnden. Von grundsa¨tzlicher Bedeutung ist das transnationale Verfahren,

das u¨ber die regionalen Großra¨ume hinweg nach formalen und inhaltlichen Kriterien strukturiert ist und

dabei eine Pluralita¨t der Sichtweisen freilegt. Dieses Verfahren tra¨gt schließlich auch dem Umstand

Rechnung, dass die Rezeptionsmodalita¨ten des Theaters aus a¨sthetischen, historischen, politischen und

wirtschaftlichen Gru¨nden keine engen nationalen Grenzziehungen kennen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Studierende, die sich innerhalb des Masterprogramms „Transnationale Literaturwissenschaft“ fu¨r das

Profilmodul „Theater“ entscheiden, erwerben eine spezifische Medienkompetenz, die insbesondere

in den Bereichen Journalismus, Theater, Fernsehen, Radio und Film gefordert ist. Dabei werden die

entsprechenden Lehrangebote das a¨lteste Beziehungsgeflecht zwischen Literatur und Medien, na¨mlich

das zwischen Drama und Theaterinszenierung, vorrangig in den Blick nehmen.

Das Modul vermittelt diverse Pra¨sentationstechniken, Medienkompetenz, rhetorische Fa¨higkeiten,

erweiterte bibliografische und Dokumentationskenntnisse, die Fa¨higkeit zur selbststa¨ndigen Recherche,

den themenbezogenen Umgang mit theoretischer und fachsprachlicher Literatur sowie die mu¨ndliche und

schriftliche Kompetenz zur Darstellung komplexer Fragen in einer Fremdsprache.

Entwicklung von Fragestellungen im Rahmen transnationaler Perspektiven, die im Sinne eines

Forschenden Lernens mit Methoden einer praxisorientierten Literaturwissenschaft ausgeleuchtet und

als Transferleistung fu¨r Dritte im Rahmen von Lesungen, Anthologien, Blogeintra¨gen etc. zuga¨nglich

gemacht werden.

Workloadberechnung:

42 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

318 h Vor- und Nachbereitung
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Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Seminarverbund aus 2 Seminaren a` 2 SWS bzw. Ringvorlesung a` 2 SWS plus Seminar bzw. U¨bung a` 2

SWS oder vierstu¨ndiges Seminar (insgesamt 4 SWS).

LV werden in jedem Studienjahr genauer gekennzeichnet.

Im Sinne eines Projektstudiums und einer aktuellen Orientierung an neuen Forschungsinhalten wird das

Programm jeweils neu spezifiziert.

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Julia Brühne

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

12 / 360 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung TnL-ProT Profilmodul Theater

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / 1 / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch / Englisch

Beschreibung:

PL 1: Hausarbeit gema¨ß § 8 AT MPO, benotet, mit einem Umfang zwischen 40.000 und 48.000 Zeichen

(ohne LZ), = ca. 17-20 Seiten.

PL 2: Pra¨sentation bzw. Studienleistung nach Absprache mit der/m Lehrenden.

Sonstige Anmerkungen:

Werden 2 LV a` 2 SWS besucht, gelten folgende Voraussetzungen: 1 Hausarbeit plus 1 Pra¨sentation

in einer der beiden LV, in der anderen lediglich eine mu¨ndliche Pra¨sentation o.a¨. Studienleistung nach

Ru¨cksprache.

Die Entscheidung, in welchem Seminar die Hausarbeit geschrieben wird, liegt bei dem Studierenden.

Regelma¨ßige Teilnahme wird erwartet.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Seminar Profilmodul Theater

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

4,00
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Lehrveranstaltungsart(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:
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